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Welche Schwerpunkte werden gesetzt? 
 

 Markt und Wettbewerb    27.4. 2012 
 Markt und Marktversagen 
 Marktformen und Preisbildung 
 Staat und Markt, Wettbewerbsordnung 
 Beispiel: Arbeitsmarkt 
 

  Gesamtwirtschaft [Makroökonomie]   11.5. 2012 
Wirtschaftsleistung  
Wachstum und Konjunktur 

 Staat und Wirtschaft: Konjunkturpolitik 
 Information: Keynesianismus und Liberalismus  
  

  Geld und Geldpolitik     8.6. 2012 
 Geldschöpfung 
 Geldpolitik 

  Information: Geldpolitiken im Vergleich 
 Wechselkurse und internationales Finanzsystem 
 

 Außenhandel und Globalisierung   22.6. 2012 
 Zahlungsbilanz 
 Komparativer Vorteil 
 Europäische Integration 
 Globalisierung 

 
Welche Literatur wird empfohlen? 

 
   Online-Module      https://moodle.oncampus.de 
   Online-Leitfaden VWL [Ralf Wagner]   http//www.wagner-berlin.com 
   Mikroonline und Makroonline [Wilhelm Lorenz]  http://www.mikroo.de 

        http://www.mikroo.de  

 Wirtschaft heute 
 Bundeszentrale für Politische Bildung, Bonn 2009 
 http://www.bpb.de/publikationen/Z90AVZ,0,Wirtschaft_heute.html  

 Baßeler/Heinrich/Utecht:  
Grundlagen und Probleme der Volkswirtschaft,  
Schäffer-Pöschel Verlag, Stuttgart 2006 

 
Wo finde ich weitere Informationen? 

 

 http://wagner-berlin.com/tfhonline.htm 
    

             
 
 

  

http://www.bpb.de/publikationen/Z90AVZ,0,Wirtschaft_heute.html


 Allgemeines 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Kommilitoninnen und Kommilitonen,  
 
im Fach Allgemeine Volkswirtschaftslehre geht es darum, die wesentlichen gesamtwirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen für die Tätigkeit Ihrer Unternehmen, deren Kunden und anderen Konsumenten 
sichtbar zu machen. Dabei werden folgende Schwerpunkte gelegt: 

 Markt und Wettbewerb 

 Wirtschaftsleistung, Wachstum und Konjunktur 

 Geld und Geldpolitik 

 Außenhandel und Globalisierung 
 

Damit sind auch die Überschriften für die einzelnen Präsenzveranstaltungen gesetzt. Diese 
Veranstaltungen dienen vor allem dazu, sich über den nächsten Lehrabschnitt zu verständigen, 
Eingrenzungen vorzunehmen und Literaturhinweise zu gehen. Die Anleitungen liegen dann jeweils als 
Handout vor.  
 
Zu jedem Schwerpunkt gibt es (die Klausur vorbereitende) Einsendeaufgaben. Deren Bearbeitung ist 
fakultativ und kann bis zum PA 2 erfolgen. Voraussetzung für eine Zulassung zur Prüfung sind diese 
Aufgaben nicht. Als Ihr Dozent gehe ich davon aus, dass Sie selbst sich die Anmeldung zur Prüfung 
gut überlegen werden und biete Ihnen daher mit der Korrektur der Einsendeaufgaben lediglich eine 
Unterstützung bei der Entscheidungsfindung an. 
 
In diesem Sinnen wünsche ich Ihnen ein spannendes und erfolgreiches Sommersemester 2012. 
 
Ihr 
Ralf Wagner 
31.3. 2012 
 


